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02.06.2013 

Leipzig - Wachau 

Anmeldung auch online: www. L58-Ski.org 

Mit freundlicher Unterstützung durch: 

15. Wolks´er Rollskilauf 
 

Wertungslauf zur DSV-Rollskitour 
 

Mannschaftsstaffellauf 
 



  

Startgebühr:  
Kinder / Jugend     2,50,- €                      
Erwachsene          5,- € 
 
Nachmeldegebühr               2,- € 
 

Streckenführung: Die Strecken führen durch das gesamte 
Gewerbegebiet Wachau und  
sind je nach Länge, mehrmals zu 
befahren. (Änderungen der 
Streckenführung sind möglich.) 
 

Streckenlängen: 
 
 

gestaffelt nach Altersklassen (u.V.) 
kleine Runde      1,3 km     
große Runde      3 km  

Wertung: Im Skiroller erfolgt eine nach 
Altersklassen getrennte Wertung. 
(gemäß DWO Rollski ) 

 

Anmeldung: Sven Hülße 
Muldentalstraße 125a, 04288 Leipzig 
Tel. 034297 42712    
Oder per Email: info@L58-ski.org 

im Internet: www.L58-Ski.org Einzel-, und 
Gruppenmeldung 
 

Meldeschluss: Meldeschluss ist der  28.05.2013 
 

Nachmeldung: in Einzelfällen bis 1h vor dem Start  

Ausgabe der 
Unterlagen: 

Am 02.06.13 im Meldebüro. 
  

Meldebüro: Das Meldebüro befindet sich am 
Sonntag im Atlanta Hotel Seitenflügel. 
 

Anfahrt: Über A38 Abfahrt Leipzig Süd-Ost 
S38 Richtung Leipzig  Richtung 
Markkleeberg  den Globus 
Hinweisschildern folgen.  

sonstige   
Bestimmungen: 

 Beim Rollski ist in den Altersklassen S7 
bis S8 m/w die Radbreite der Roller auf 
minimal 30 mm beschränkt. Sollte dies 
nicht beachtet werden, wird der Sportler 
disqualifiziert.  

 Für alle Starter des Rollskiwettkampfes 
besteht Helmpflicht, Brillen werden 
empfohlen.   

 Ausschreibung 

Veranstalter: Deutscher Skiverband e.V.  

Ausrichter: SV Liebertwolkwitz e.V. Abt. Ski 

DSV Wettkampf-
beauftragter / 
Chef des 
Wettkampfs: 
 

Sven Hülße    
  

Streckenchef: 
Anke Hülße 

Chef 
Rechenbüro: 

Torsten Hülße 

Medizinische 
Betreuung: 

Malteser Hilfsdienst 
 

Ort und Datum: Gewerbegebiet – Wachau 
am 02.06.2013  

Startzeiten: 10:00 Uhr     Skiroller ( FT ) 
 
ca. 12:30 Uhr     Globus Cup 

Altersklassen: Alters- 
klasse 

 

Geburts- 
jahr 

 

Rollski 
Strecke 
 

S 7 2006 1,3 km 

S 8 2005 1,3 km 

S 9 2004 3,6 km 

S 10 2003 3,6 km 

S 11 2002 6,6 km 

S 12 2001 6,6 km 

S 13 2000 9,6 km 

S 14 1999 9,6 km 

S 15 1998 9,6 km 

J 16w/m 1997 15,6 / 18,6 km 

J17/18w/m 1996/95 15,6 / 18,6 km 

Jun w/m 1994/93 15,6 / 18,6 km 

D/H 21 1992 – 83 15,6 / 18,6 km 

D/H 31 1982 – 73 15,6 / 18,6 km 

D/H 41 1972 – 63 15,6 / 18,6 km 

D/H 51 1962 – 53 15,6 km 

D/H 61 Ab 1952 15,6 km 
 

  

  

Globus Cup:  

  

 Es ist Zeit für Veränderungen und 
deshalb ändern wir die Bedingungen 

für den Globus Cup. 

 
Der Globus Cup wird dieses Jahr als 
Teamwettkampf für die Rollski Sportler 
gelaufen und hier sind die Bedingungen. 
 
 

Teilnehmer: 1 Team besteht aus 4 Sportlern, 
aber mindestens 2 weiblichen 
Startern. Die Aufstellung ist frei 
wählbar.  

Stilart: Klassisch / Freistil im Wechsel, 
begonnen wird mit der klassischen 
Technik. Hierfür sind Roller mit einer 
Radbreite von mindestens 30mm zu 
fahren. Beim Freistil gibt es keine 
Einschränkungen 
 

Strecke: Rundkurs auf dem Globus Gelände. 
Jeder Sportler absolviert 2 Runden.  

Klassen: 1. Starter   S 7  -11 
2. Starter   S 12-15 
3. Starter   J 16- Jun. 
4. Starter   D/H ab 21  

Startgebühr: 7,50 € pro Mannschaft 

Ehrungen: Plätze 1-3 mit Mannschafts Pokalen 
und Sachpreisen.  
 

mailto:info@L58-ski.org
http://www.l58-ski.org/

